
 

 
  

 

SG-TR  NEWS 1/2019 
 
Liebe Mitglieder der SG-TR 
Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen 
 
Wiederum hat ein neues Jahr begonnen, für das ich euch nur das Beste wünsche. 
Glück, Gesundheit und die Freude an eurer Arbeit mit den Therapiepferden soll euch 
immer begleiten.  
Einen Rückblick über die Aktivitäten von Verein und Collegium findet ihr in den Jah-
resberichten der verschiedenen Ressorts in dieser Nummer. 
Unsere nächste Mitgliederversammlung mit Rahmenprogramm und Fortbildung 
wird in der Schweiz am 4./5. Mai 2019 in CH-6207 Nottwil stattfinden, im dort an-
sässigen Paraplegikerzentrum. Details und Ausschreibung s. Homepage und NEWS 

4/2018. Bitte haltet den Anmeldeschluss bis 27. 1. 2019 ein, damit die Organisa-
tion reibungslos verlaufen kann. 
Die NEWS wird seit 2017 nicht nur im Mitgliederbereich, sondern auch im allgemein 
zugänglichen Teil (ohne Login-Daten) auf der Homepage aufgeschaltet. 

Ganz wichtig: ab 2019 wird die Rechnung für den Mitgliederbeitrag elektro-
nisch verschickt - Dafür brauchen wir unbedingt eure aktuellen Mailadressen!  
So wird euch auch unser sporadisch verschickter elektronischer Newsletter mit ak-
tuellen Mitteilungen zuverlässig erreichen. Deshalb Änderungen bitte umgehend an 
info@sgtr.ch melden. Unsere Homepage www.sgtr.ch gibt Auskunft über Fragen im 
Zusammenhang mit Verein und Ausbildung. 
Georgina Brandenberger 
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Jahresberichte 2018 aus den Ressorts von Verein und Collegium SG-TR 
 
Jahresbericht Präsidium / Vizepräsidium 
 
Das laufende Vereinsjahr hat uns Erfreuliches beschert, aber auch einiges an zu lö-
senden Aufgaben überlassen. Der Vorstand hat sich anlässlich seiner Sitzungen mit 
dem laufenden Tagesgeschäft, aber natürlich auch mit der einmal mehr gelunge-
nen Mitgliederversammlung in Pappenheim Bayern befasst. 

Diese Versammlung war natürlich der Höhepunkt des Vereinsjahres. Schade, dass 
nur einige wenige Teilnehmer aus der Schweiz, die zugegeben, doch etwas lange 
Reise auf sich genommen haben. Wir durften einen sehr gut organisierten Anlass 
mit einem reichhaltigen Programm erleben. Besonders hat uns alle die herzliche 
Gastfreundschaft, die uns auch in Bayern zu Teil wurde, gefreut. Wir bedanken 
uns an dieser Stelle bei den Organisatoren und den vielen Helfern im Hintergrund 
herzlich.  

Die neue EU Datenschutzverordnung zieht ihre Kreise und macht leider auch vor 
unserem Verein nicht halt. Wir sind gegenwärtig daran, die erforderlichen Vorkeh-
rungen zu treffen und uns auch rechtlich abzusichern. Diese Arbeiten dauern an. 
Wir berichten gerne an der der nächsten Mitgliederversammlung vom 4./5. Mai 
2019 in Nottwil CH im dortigen Paraplegikerzentrum. 

Auch für diesen Grossanlass laufen die Vorbereitungen auf Hochtouren. Die Orga-
nisatoren arbeiten an einem attraktiven Programm. Wir dürfen uns freuen. Toll 
wäre es, wenn wir unsere Mitglieder aus Deutschland, Österreich und natürlich 
auch der Schweiz zahlreich begrüssen dürften. 

Zu erwähnen sind auch die gelegentlichen Mitgliederanfragen bezüglich arbeits-
rechtlichen Angelegenheiten in der Schweiz. Es ist uns in erfreulicher Weise 
gelungen, Ungereimtheiten zu lösen, die Betroffenen zu beraten und ihnen zu hel-
fen, Steine aus dem Weg zu räumen.   

Unsere Vorstandskolleginnen und Kollegen leisten still und im Hintergrund viel 
und sehr gute Arbeit. Herzlichen Dank an alle. Sie alle stellen sich erfreulicher-
weise im nächsten Jahr in Nottwil zur Wiederwahl für eine weitere 3-jährige 
Amtsperiode. Das ist alles nicht selbstverständlich und verdient unsere Anerken-
nung. Wir bedanken uns beim Vorstand für die tolle Unterstützung und die gute 
Zusammenarbeit. Auch ich als Präsident der SG-TR stelle mich für eine Wiederwahl 
zur Verfügung und bedanke mich schon jetzt für euer Vertrauen.   

Für das neue Jahr 2019 wünschen wir euch alles Gute und freuen uns auf viele tolle 
Begegnungen und Erlebnisse gemeinsam mit euch! 

Herzliche Grüsse 

Beat Weber, Präsident                Hanna Eberle, Vize-Präsidentin 
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Jahresbericht Ressort Fortbildung / Mitgliederversammlung 
 
Dieses Jahr öffnete der Rosenhof Bieswang unter der Leitung von Sabine Dier für 
uns seine Türen im Rahmen der alljährlich stattfindenden Mitgliederversammlung 
mit Rahmenprogramm. Wie bereits das Programm vermuten liess, war es ein ab-
wechslungsreiches und spannendes Wochenende. Neben einer Vorstellung und 
Besichtigung des Betriebes, fanden verschiedene Fachreferate zu den Themen „Ki-
nesiologie beim Reiten“, „Centered Riding“ und „Tellington TTouch“ statt. Ein 
Highlight war sicherlich auch die Demnstration des Erlebnisparcours, eine Speziali-
tät des Rosenhofes, mit anschliessender Selbsterfahrung. An dieser Stelle möchten 
wir nochmals allen Beteiligten ganz herzlich für die geleistete Arbeit danken! 
Unsere nächste Mitgliederversammlung mit Fortbildung findet wieder in der 
Schweiz statt. Am 4. / 5. Mai 2019 dürfen wir bei Robert Portmann, Vorsitzender 
Fachinstanz RQ, im Paraplegikerzentrum Nottwil in der Nähe von Luzern, zu Gast 
sein. Genauere Informationen sowie das Anmeldeformular sind auf der Homepage 
und in der NEWS 4/18 zu finden. Wir freuen uns schon jetzt auf viele von euch! 
 
Neben der Mitgliederversammlung konnte in diesem Jahr zum ersten Mal eine Be-
triebsbesichtigung stattfinden. Im letzten Jahr musste die Veranstaltung aufgrund 
mangelnder Teilnehmerzahlen ja leider ausfallen. Am 16. September 2018 ermög-
lichte Liliane Wydler, ehemaliges Mitglied des Collegiums, einer kleinen aber 
interessierten Gruppe einen Einblick in ihren Betrieb und ihre Arbeitsweise. Ein 
herzliches Dankschön für die Organisation und Durchführung dieses Anlasses an 
dieser Stelle! Wir hoffen sehr, dass dieses Angebot auch in Zukunft von euch ge-
nutzt wird.  
Neben unseren eigenen Veranstaltungen konnte auch in diesem Jahr wieder ein 
Fortbildungsprogramm erstellt werden, in dem unsere Mitglieder ihre Veranstal-
tungen publizieren und für andere Mitglieder zugänglich machen konnten. Dieses 
Angebot wurde leider noch nicht sehr rege genutzt. Wir hoffen, dass sich dies im 
nächsten Jahr ändern wird! 
 
Hanna Eberle 

 
Jahresbericht Ressort Administration / Mitgliederdienst / Archiv 
 
Auch in diesem Jahr durfte ich viele Neumitglieder in den Verein aufnehmen und 
begrüssen. Viele der Neumitglieder erhielten wir aus den zwei Lehrgängen I, die 
durchgeführt wurden. Daneben durfte ich auch einige bereits ausgebildete Perso-
nen bei uns (wieder-)begrüssen.  
Einen Grossteil der Arbeit dieses Ressorts macht jeweils das Beantworten und Wei-
terleiten verschiedenster Anfragen per E-Mail und Post aus, die mich während dem 
ganzen Jahr erreichen.  
Ebenfalls durfte ich viele Zertifikate für erfolgreich absolvierte Fortbildungen aus-
stellen, sowie auch einige Plaketten versenden.  
 
Hanna Eberle 
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Jahresbericht Ressort Homepage 
 
Die Homepage wurde in diesem Jahr regelmässig aktualisiert und mit neuen Infor-
mationen versorgt. Die Möglichkeit zum Aufschalten von Stellenangeboten oder 
anderen Inseraten wurde rege genutzt, was sehr erfreulich war. Inserate dürfen 
der Ressortverantwortlichen auch in Zukunft jederzeit gesendet werden. 
 
Hanna Eberle 

 
Jahresbericht Ressort Mitteilungsblatt NEWS 
 
Als Redaktorin der NEWS habe ich für 2018 wieder vier Ausgaben redigiert. 

Die SGTR - NEWS ist für vereinsinterne Veranstaltungen und Mitteilungen ge-
dacht und wird für unsere Mitglieder der Zeitschrift „Mensch und Pferd 
international“, die im Mitgliederbeitrag enthalten ist, beigelegt. Diese erscheint je-
weils Mitte des Monats Januar, April, Juli und Oktober. Aktive Mitarbeit der 
Mitglieder ist sehr erwünscht! Der Redaktionsschluss für Beiträge steht jeweils im 
Impressum auf der letzten Seite der NEWS. 

Georgina Brandenberger  

 
Jahresbericht COLLEGIUM für Ausbildung SG-TR 
 
Für mich war dieses Jahr eine etwas ruhigere Zeit im Collegium. Im März war ich 
mit Annika Müller als Vertretung für die SG-TR an der dritten Tagung zur Mensch-
Tier-Beziehung, ausgerichtet vom IEMT Schweiz, sie fand im REHA Basel statt. Es 
wurden spannende Referate gehalten. Hochspannend waren die Gedanken von 
Prof. Dr. Jens Gaab über „Tiergestützte Therapie wirkt, weil Beziehung wirkt“. 
Auch der Austragungsort ist super von der Infrastruktur, dem Essen und dem Am-
biente her, auch ausserhalb der Gebäude mit den Tieranlagen. Sehr emotional 
berührt hat das Referat über „Pferdegestützte pädiatrische Palliativversorgung“ 
von Michaela Scherzer. Enorm was auf dem Sterntalerhof (Kinderhospiz und Her-
berge in Österreich) geleistet wird. Diese Tagung kann ich allen empfehlen. Kann 
man doch immer wieder etwas für sich mitnehmen.  

Wir vom Collegium haben uns im Mai bei Marianne und Hans-Peter zur Sitzung 
getroffen. Themen waren die Fertigstellung der neu überarbeiteten Stellenbe-
schriebe der Mitglieder im Collegium, Betriebsbesichtigungen mit anschliessendem 
PAL Treffen, Liliane Widlers Austritt aus dem Collegium. Liliane verlässt nun defi-
nitiv das Collegium. Ihr Betrieb zu Hause nimmt sie so stark in Anspruch, dass die 
restliche Zeit ihrer Familie zur Verfügung stehen soll. Wir danken ihr für ihr Enga-
gement bei uns und wünschen ihr alles Gute für die Zukunft. 

Im November hatten wir wie jedes Jahr die Collegiums - und Konvent - Sitzung in 
Moosbronn D. 
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Dieses Jahr wurden von mir zusammen mit Hanna Eberle zwei Lehrgänge I mit 
insgesamt 23 Absolventinnen durchgeführt. Mit Marianne, Hans-Peter und Hanna 
konnte ich zwei Lehrgänge II mit insgesamt 23 Personen bestreiten.  

Bis zum 30. Oktober wurden 10 Diplome für Reitpädagoginnen und 4 Diplome für 
Reittherapeutinnen ausgestellt. 

An dieser Stelle vielen herzlichen Dank für eure Mitarbeit an Marianne, Hans-Pe-
ter, Röbi, Annika und Lisa. Und einen Dank an alle, die diesen Beruf ausüben und 
damit viele Menschen glücklich machen. 

Ich hoffe, dass wir noch viele Menschen für diesen wunderbaren Zusatzberuf be-
geistern können. 

Nun wünsche ich allen einen guten Jahresabschluss, viel Glück im Stall und einen 
guten Start ins 2019. 

Mit herzlichen Grüssen  

Barbara Gäng, Vorsitzende AL Collegium SG-TR 

 
Jahresbericht Fachinstanz Reiterliche Qualifikationen RQ 
 
Viele Fragen zu den Anforderungen „Reiterliche Qualifikation“ waren und sind im-
mer noch offen. Ab 2019 wird in der Schweiz das „alte“ Brevet ersetzt mit 
„Grundausbildung Pferd“.  Abschliessende Antworten kann ich deshalb an dieser 
Stelle (noch) nicht geben.  

In der Grundausbildung Pferd absolvieren alle Sparten und Reitweisen die gleiche 
Prüfung. Als nächste Stufe sind für die verschiedenen Sparten/Fachrichtungen 
„neue“ Brevets in Bearbeitung. Im Jahr 2019 wird eingeführt: SVPS Brevet Dressur“ 
und „SVPS Brevet Kombiniert“ (Dressur und Springen) und SVPS Brevet Fahren.  

Anforderungen Reiterliche Qualifikation ab 2019 

Für Kursteilnehmer aus Deutschland und Österreich sind keine Änderungen nötig. 
Anpassungen gibt es für CH-Teilnehmer. Vor Beginn der Ausbildung wird das SVPS 
Brevet (Brevet 2015) oder neue die Grundausbildung Pferd Schweiz verlangt. Per-
sonen, die das Brevet vor 2015 gemacht haben, holen die Bodenschule der 
„Grundausbildung Pferd“ nach oder verpflichten sich, während der Ausbildung „SG-
TR Vertiefte Bodenschule“ zu besuchen. 

Vor Beginn des Lehrgangs II müssen CH-Teilnehmer eine der nachfolgenden Prü-
fungen absolviert haben: 

- SG-TR Reiterbrevet, Reiterbrevet II IPV-CH oder eine höhere Qualifikation.  
- Inhaber des SVPS Brevet Dressur werden neu auch berechtigt sein, in den 

Lehrgang II einzusteigen.   

Als Übergangslösung kann die Prüfung für das SG-TR Brevet auch in der Schweiz 
gemacht werden. Zugelassen sind Personen mit gültigem CH-Brevet 2015-2018.   
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Wer das Niveau für das Prüfungs-Programm SG-TR Reiterbrevet hat, kann an die 
Fachinstanz Reiterliche Qualifikation einen Prüfungsfilm einsenden. Der Film wird 
von einem SG-TR Ausbilder und einem offiziellen CH-Dressurrichter bewertet.  
Wenn das Programm mit „Bestanden“ beurteilt wird, kann der 2. Prüfungsteil (Prü-
fung auf einem externen Hof, mit Reiten eines Fremdpferdes) absolviert werden.    

Ein Film kann hilfreich sein für eine (erste) Standortbestimmung.  Eine objektive 
Beurteilung der verlangten Kompetenzen ist allerdings nur möglich, wenn die Auf-
gaben mit oder auf dem Pferd „live“ präsentiert werden.  

Vor Ende der Ausbildung muss einer der drei Abschlüsse: (Auswahl nach persönli-
chem Interesse) SG-TR Handpferdereiten, SG-TR Vertiefte Bodenschule, SG-TR 
Langzügelarbeit erfolgreich absolviert werden. 

Hinweis zur Ausbildung Langzügelarbeit 

Weil Renate Hof aus gesundheitlichen Gründen keine Langzügelkurse mehr anbie-
ten konnte, haben wir eine neue Lösung erarbeitet. 

1. Teil Prüfungsfilm. Das fachtechnische Können für den Prüfungsfilm kann in 
einem Lehrgang oder mit einem selbst zu wählenden Ausbilder/Betreuer er-
arbeitet werden. Zum Prüfungsfilm gehören Pflichtübungen ohne Reiter 
und ein Prüfungsteil mit einem Reiter.  

2. Teil Pädagogisch/Therapeutische Umsetzung in der Praxis. 
 Lehrgang mit Referat, Filmdokumentation, Kolloquium.  

Wenn die weiteren „neuen“ Brevets von den Verbänden fertig ausgearbeitet sind 
und offiziell durchgeführt werden, wird entschieden, was und wie in Zukunft wei-
ter anerkannt wird für die reiterliche Qualifikation.  

Für Auskünfte bin ich am besten via Mail erreichbar.  

Robert Portmann    roebi.portmann@gmx.ch 

 
Jahresbericht Ressort PAL 
 
Durch die Umstrukturierung des Ressorts PAL 2017 stellten sich dieses Jahr viele 
PAL’s zur Verfügung, die einmalig jemanden begleiten möchten, jedoch nicht die 
Möglichkeit haben, immer wieder Praktikantinnen und Praktikanten zu betreuen. 
Dadurch, dass keine Tagung mehr besucht werden muss, sind solche Lösungen gut 
umsetzbar und sehr erfreulich. Es fällt dadurch einigen Kursteilnehmerinnen einfa-
cher, einen Praktikumsplatz zu finden.  
 
Anschliessend an die MV 2018 haben sich die anwesenden PAL’s mit Marianne 
Gäng ausgetauscht. Die Rückmeldungen zeigten, dass die PAL’s froh sind, dass sie 
nicht alle zwei Jahre eine obligatorische Tagung besuchen und eine Gebühr bezah-
len müssen, sondern nur dann einen Beitrag zu entrichten haben, wenn sie 
Praktikantinnen und Praktikanten betreuen.  
 
Für das Jahr 2019 sind folgende Treffen vorgesehen: 

- anschliessend an die MV 2019 
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- anschliessend an die Betriebsbesichtigung 
Das Treffen dient dem Austausch und bietet Gelegenheit, Fragen oder Anliegen zu 
klären. Ist ein spezieller Input gewünscht, so informiert mich bitte vorgängig dar-
über. 
Ebenso bietet sich im Anschluss an die Betriebsbesichtigung, die jährlich angebo-
ten wird, die Möglichkeit für einen solchen Austausch.  
Weitere (regionale) Treffen sind erwünscht, beim Organisieren bin ich gerne be-
hilflich.  
 
Ich stehe jederzeit für Fragen oder Anliegen zur Verfügung. 
Ich bedanke mich bei allem PAL’s in der Schweiz, Deutschland und Österreich für 
ihren Einsatz und die geleistete Arbeit sowie auch die Flexibilität und Spontaneität 
bei der Praktikumsgestaltung! 

Annika Müller, Ressortleiterin PAL 

 
 
Ein wahr gewordener Traum: Betriebsbesichtigung des Kinderabenteu-
erhofs von Liliane Wydler in Oberkulm AG am 16. September 2018 
(aus Platzgründen leicht gekürzt, Anm. Red.) 
 
  

Bei angenehm warmem Wetter 
treffen sich neun SG-TR Mitglie-
der zur Besichtigung des 
Kinderabenteuerhofes von Lili-
ane Wydler und ihrer Familie in 
Oberkulm. Zwischen Pferdestall 
und Kleintiergehege mit Hasen 
und Seidenhühnchen werden 
wir mit Kaffee und Gipfeli herz-
lich empfangen. Schon auf dem 
Weg zum Stall fallen uns die un-
zähligen, liebevoll gestalteten 
Details auf: dem Zaun in der 

Einfahrt entlang töltet eine ganze Reihe Laubsägeli- Isis, jedes mit eigener Farbe und dem 
Namen eines Kindes verziert, das einmal hier geritten ist oder im Lager war.  

Liliane beginnt die Hofführung mit einer kurzen Diashow, im gemütlichen und beheizba-
ren Untergeschoss des Wohnhauses, wo sie uns die angebotenen Aktivitäten auf dem 
Kinderabenteuerhof vorstellt. Dabei werden Kinder zwischen 3-12 Jahren angesprochen 
und es geht in erster Linie nicht um das Erlernen des klassischen Reitens, sondern um eine 
respekt- und liebevolle Beziehung zwischen Mensch und Tier auf spielerische Art! In den 
Kinderreitstunden behandelt Liliane jeweils ein bestimmtes Thema. Zur Zeit ist „Western“ 
aktuell, aber da gab es auch schon Themen wie Zirkus, Indianer oder Pippi Langstrumpf. 
Neben den Kinderreitstunden, bietet Liliane auch Muki-/Vaki-Reiten, Therapeutisches Rei-
ten, Kindergeburtstage und Sommerreitlager an. In diesen Lagern geht es nicht nur um die 
Pferde, sondern um alle Tiere auf dem Abenteuerhof. 

Anschliessend führt uns Liliane durch den Pferdestall mit der gut durchdachten und com-
putergesteuerten Heufütterungsanlage für die vier Islandpferde Yrja, Kjalar, Ölur und 
Seimur und zwei Shettys Geronimo und Fernando Bandito. Die Stallanlage ist vom 



 

8 

Schweizer Tierschutz mit dem STS Pferde-Label ausgezeichnet und dazu gehört auch eine 
mobile Krankenbox, die im Gesundheitsfall der Pferde auch mal von Hühnern und Hasen 
bevölkert wird. Begeistert sind wir von der Heubodengalerie, welche für alles andere als 
für die Heulagerung dient: hier schlafen die Lagerkinder im Stroh, es werden Feste gefei-
ert und man geniesst einen tollen Blick hinunter ins Roundpen mit Sandboden. Dieses 
Roundpen, als zentrales Element des hohen und hellen Stallgebäudes, dient nicht nur zur 
Arbeit mit den Pferden sondern es ist in erster Linie ihr Offenstall, wo sie oft schlafen und 
sich bei jedem Wetter geborgen fühlen. Zwei Ausgänge führen aus dem Roundpen hinaus 
auf einen Mergelplatz und wieder durch diverse Eingänge ins grosszügige Sandviereck. 
Beides gehört ebenfalls zum Auslauf der sechs Pferde. An diese toll durchdachte Anlage 
schliessen Weiden an, die bis zur Uferböschung der Wyna führen. Hier unten steht ein In-
dianertipi und auch dieses dient – gutes Wetter vorausgesetzt – als Schlafplatz für die 
Lagerkinder – eine ganz idyllische Ecke direkt am Flüsslein – wer möchte hier nicht noch-
mals Kind sein! 

Nach der eindrücklichen und inspirierenden Hofführung lädt uns Liliane auf die Terrasse 
ihres Wohnhauses ein, von wo schon ein verführerischer Duft herkommt und wo Tochter 
Nanuk und ihr Freund Oisin uns mit einem feinen Mittagessen vom Grill verwöhnen. Von 
hier oben geniesst man einen zauberhaften Blick über die gesamte Anlage und während 
dem Essen beobachten wir die Pferde in ihrem riesigen Auslauf und beim Fressen.  

Der Kinderabenteuerhof  ist ein Familienprojekt und Liliane erzählt uns, dass das nur mit 
Hilfe der ganzen Familie funktioniert. Die Verwirklichung dieses Traums ist mit sehr, sehr 
viel Arbeit, Einsatz und Herzblut verbunden und wäre alleine nicht realisierbar. Auch die 
drei Töchter Linnéa, Nanuk und Fayun mussten damals bei der Wahl des Standortes ein-
verstanden sein. Jeder in der Familie hilft mit und hat seine Aufgaben im Betrieb. 
Während der Sommerlager sind sogar die Eltern von Liliane engagiert mit Kochen und ihr 
Vater ist der Künstler der vielen schönen Laubsägeli-Tiere, welche man überall auf dem 
Hof mal wieder sieht. Diese und viele weitere kleine und grössere, liebevoll gestaltete De-
tails lassen einen das Herzblut in diesem Familienprojekt spüren und das ist sicher einer 
der Gründe, dass es keine freien Plätze mehr gibt für Reitkinder. Werden die Lager im In-
ternet ausgeschrieben, so sind diese jeweils innert kürzester Zeit ausgebucht. Bei einem 
Kaffee geniessen wir einen letzten Blick auf die Tiere und es geht ein grosses Dankeschön 
an Liliane Wydler und ihre Familie, die uns heute ein Stück weit an ihrem wahr geworde-
nen Traum teilhaben liess! 

Barbara Hamburger und Karin Petzlberger 
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Neue Bücher 
             
Andrea Beetz / Meike Riedel / Rainer Wohlfahrt (Hg.) 

Tiergestützte Interventionen. Handbuch für die Aus- und Weiterbildung 

2018. 483 Seiten. 11 Abb. 7 Tab.    (978-3-497-02801-6) kt   € [D] 44,00 / € [A] 45,30 
 

Der Einbezug von Tieren stellt in vielen therapeutischen und pädagogischen Berei-
chen einen idealen Zugang dar: Durch positive Grundhaltungen wie Wert-
schätzung, Ressourcen-, Kontext- und Lösungsorientierung sowie der Methoden-
vielfalt ist die tiergestützte Arbeit ein wertvolles Instrument. 
Das Handbuch beschreibt Wege und Herangehensweisen der tiergestützten Inter-
ventionen und liefert einen breiten Überblick über den Stand der Forschung und 
Praxis. Es fasst das relevante Wissen in einem Werk zusammen und ist ein Weg-
weiser in vielen Fragen zu tiergestützten Interventionen. Themen sind u. a. 
grundlegende Theorien und Modelle, verschiedene Settings, spezifische Herausfor-
derungen der Arbeit mit Tieren, unterschiedliche Einsatzformen und 
Haltungsbedingungen. 
Ein Grundlagenwerk für die tiergestützte Arbeit! 
 
Zielgruppe: Alle Personen, die im Feld der Tiergestützten Interventionen tätig 
sind. 
 
 
 
Hildegard Kiehne 
 
Schatzkiste Reiten, Führen, Voltigieren 
Lustige Spiele und Übungen mit Kindern 
 
Mit 86 Abb. Und 16 Kopiervorlagen. Online-Zusatzmaterial. 
2018. 145 Seiten. 85 Abb. Innenteil farbig. 
(978-3-497-02792-7) kt     € [D] 19,90 / € [A] 20,50 
 
Einmal als Fee auf dem Zauberpferd durch die Wälder reiten oder sich als Ritter 
auf seinem stolzen Ross den Feinden entgegenstellen: Mit diesen zahlreichen Reit-
, Voltigier- und Führübungen und -spielen mit detaillierten Beschreibungen wer-
den manche Kinderträume wahr. Die Pferdespiele sind für Kinder verschiedener 
Altersstufen im Freizeitbereich, aber auch in der Heilpädagogik geeignet. Dabei 
wird auch besonders auf den respektvollen Umgang mit den Pferden geachtet. Lie-
bevoll gestaltete Urkunden und Pässe zum Herunterladen erinnern die Kinder 
auch zu Hause noch an die schönen Erlebnisse mit den Pferden. Mit diesen Pferde-
spielen wird den Kindern, ihren BetreuerInnen und auch den Pferden bestimmt 
nicht langweilig! 
 
Zielgruppe: ReitlehrerInnen, VoltigiertrainerInnen und BetreuerInnen von Kinder-
freizeiten mit Pferden; auch heilpädagogische oder therapeutische Fachkräfte, die 
pferdegestützt mit Kindern arbeiten 
 
 
 
Diese Bücher sind im Ernst Reinhardt Verlag erschienen 
www.reinhardt-verlag.de 
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Anzeige 
 

                          

ICE-LINE hat garantiert Ihren Sattel und das passende Equipment. 

Vereinbaren Sie mit uns einen Termin und wir begleiten Sie  

fachlich ein Sattel-Leben lang. 

 

 

 

 

 

Ice-line, Herrenalber Str. 22, 76571 Gaggenau-Moosbronn 

Tel.: 07204 – 94 11 33   www.ice-line.de 
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Mitteilungen 
 
Adressänderungen/Mailadressen 

Ganz wichtig:  
Ab 2019 wird die Rechnung für den Mitgliederbeitrag elektronisch verschickt 
– dafür, wie auch für den sporadischen Newsletter brauchen wir unbedingt eure 
aktuellen Mailadressen! Deshalb Änderungen (auch Namens- und/oder 
Postadressänderungen umgehend an Kasse/Registrierung mitteilen: info@sgtr.ch 
(Frau M. Matter). Dabei bitte neue und alte Adresse angeben. 
 
Kündigung der Mitgliedschaft  
kann nur per Ende des Kalenderjahrs erfolgen.  
Bitte per Email direkt an Kasse/Registrierung melden: info@sgtr.ch  
(Frau M. Matter), oder per Post, Adresse s. Impressum, mit einer Kopie an 
Marianne Gäng: spoi@bluewin.ch  
 
Shop auf der Homepage SG-TR 
Das Buch von Marianne Gäng (Hrsg.) bieten wir zum reduzierten Preis an:  
„Ausbildung und Praxisfelder im Heilpädagogischen Reiten und Voltigieren“  
4. Auflage 2009, Preis Sfr. 15.00 plus Porto (im Buchhandel um 25 Euro). 
Mit Beiträgen von Marianne Gäng, Marcel Jenzer, Sonja Morgenegg, Helga 
Podlech, Karin Heller Reigner, Bernhard Ringbeck u.a. 
Bestellung an: Hanna Eberle, hanna_eberle@gmx.ch 
 
 
Hinweise zur Zeitschrift „Mensch & Pferd international“ 

Mitglieder der SG-TR erhalten unser offizielles Mitteilungsblatt NEWS als Beilage 
mit der Zeitschrift „Mensch und Pferd international“, die vom Ernst Reinhardt-
Verlag, München herausgegeben und im Mitgliederbeitrag der SG-TR zu einem 
sehr günstigen Preis inbegriffen ist.  
Jedes Mitglied erhält zusätzlich den kostenlosen elektronischen Vollzugriff auf die 
Fachartikel der Zeitschrift, sowie die Möglichkeit, diese als PDF-Dateien 
herunterzuladen. Unter www.reinhardt-journals.de erfolgt die Registrierung. 
Die Mitglieder sind aufgerufen, sich aktiv für die Zeitschrift "Mensch und Pferd in-
ternational" zu engagieren, indem sie eigene Beiträge aus ihrem Tätigkeitsfeld 
verfassen und der Schriftleitung zusenden:  
mup-schriftleitung@reinhardt-journals.de 
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Zur Erinnerung 

In den Mitgliederbereich der Homepage SG-TR gelangt man mit   
Benutzernamen:  / Passwort:  
Anfragen: Mitgliederdienste: spoi@bluewin.ch  
oder Tel. 0041 61 731 32 83 (Montag bis Freitag 11-12 Uhr) 
Namens-/Adress-/Emailänderungen, Neuanmeldungen, Kündigungen mitteilen 
an: info@sgtr.ch oder per Post an Kasse/Registrierung, Adresse s. Impressum 
Beiträge für die NEWS an: brandenberger@bluewin.ch  
Georgina Brandenberger, Auee 2, CH-8618 Oetwil am See 

Impressum: SG-TR NEWS ist das Mitteilungsblatt der  
 Schweizer Gruppe Therapeutisches Reiten SG-TR 
 es erscheint für die Mitglieder viermal pro Jahr als Beilage der Zeitschrift 

„Mensch und Pferd international“ 
Redaktion: brandenberger@bluewin.ch  
 Georgina Brandenberger, Auee 2, CH-8618 Oetwil am See       
NEWS 2/19 erscheint im April 2019, Redaktionsschluss 1.3.2019 
Druck: Feldner Druck AG, Esslingerstrasse 23, CH-8618 Oetwil am See 
Kasse/Registrierung/Zertifizierung: Eberle AG, Margot Matter, Wilerstrasse 60, 

Postfach 246, CH-9602 Bazenheid 
 info@sgtr.ch, Tel. 0041 (0) 71 931 22 21, Fax 0041 (0) 931 30 30 
Mitgliederbeitrag: CHF 95.-, Euro: 81.- 
Konto-Nr: Postcheckkonto CH: 30-528776-0  IBAN Nr. CH27 0900 0000 3052 8776 0 
 Postgirokonto Karlsruhe Nr. 357582-758 BLZ 66010075 
 IBAN Nr. DE64 6601 0075 0357 5827 58 / BIC PBNKDEFF 
Homepage: www.sg-tr.ch  /  www.sgtr.ch  /  www.sgtr.eu  
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